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Bei der Zentralstelle können folgende Broschüren bezogen werden:

Binkert, Josef. Schweizerisches Ahnenbüchlein. Text und Album. 54 S. 1941.
Preis Fr. 3.45 inkl. Wust.

*Christen, F. Der Familienname Christen und seine Verbreitung in der
Schweiz. 6 S. 1940. Preis Fr. —.50.

*Garnier, Karl. G-ottfried Kellers Vorfahren. 8 S. 1941. Preis Fr.—.70.
Grundsätze der Wappenführung. S. A. aus der Zürcher Monats-Chronik 1945.

11 S. 1946. Preis Fr.—.30 inkl. Versandspesen.
Hauser, Edwin und Schnyder, Werner. Die Sammlung der Pfarrbücher im

Staatsarchiv Zürich. Verzeichnis der Pfarrbücher des Kantons Zürich
nach dem Stand vom 31. Juli 1940. S.A. aus dem Zürcher Taschenbuch
auf das Jahr 1941. 37 S. 1940. Preis Fr. —.70.

Henggeier, Rudolf. Familienkunde. Eine Einführung in die Familienforschung
für Schule und Haus. Mit Musterzeichnungen. 56 S. 1945. Preis Fr. 2.60
inkl. Wust.

*Meyer, E. W. Die Schüller von Schülen und ihr Erlöschen. 7 S. 1942. Preis
Fr. —.50.

Gehler, Robert. Wegleitung zur Benützung der Familienkarten. 8 S. 1944.
Preis Fr. —.40.

*Ruoff, W. H. Zur Vereinheitlichung familienkundlicher Zeichen und
Darstellung. 12 S. Neudruck 1946. Preis Fr. 1.20 (Nichtmitglieder Fr. 1.40).

Spörri, Max. Die Pfarrbücher der Zürcher Landschaft als bevölkerungsge¬
schichtliche und chronikalische Quelle. S. A. aus dem Zürcher Taschenbuch

auf das Jahr 1945. 20 S. 1944. Preis Fr. 1.60 (Nichtmitglieder Fr. 2.10).
*7Ansstag, Adolf. Familiengeschichtliches und Genealogisches über das Ge¬

schlecht und den Sippennamen Zinsstag. 8 S. 1945. Preis Fr.—.70
(Nichtmitglieder Fr.—.80).
Die mit einem * versehenen Broschüren sind Separatdrucke aus dem

Schweizer Familienforscher.

Die Zustellung erfolgt gegen Bestellung oder Voreinsendung des Betrages
^zuzüglich 15 Rappen für Versandspesen) auf Postscheckkonto III 8630.

Bitte an unsere Mitglieder
Der XIII. Jahrgang unserer Zeitschrift ist mit der heutigen Nummer

abgeschlossen: sie umfasst 144 Seiten, 20 Seiten mehr als vor einem Jahre.
Vorstand und Redaktion betrachten es als eine schöne Aufgabe, den «Schweizer
Familienforscher» noch weiter auszubauen, um recht vielen unserer
Mitglieder etwas bieten zu können. Leider sind aber unsere Mittel sehr
beschränkt. denn die Druckkosten sind gegenüber der Zeit vor dem Kriege
um etwa 50 % angestiegen, während andrerseits der Jahresbeitrag noch auf
der gleichen Höhe belassen wurde. Nun hat sich ein hochherziger Gönner
bereit erklärt, im folgenden Jahre die Kosten von Illustrationen zu
übernehmen. Wir sagen ihm Dank für diese Gesinnung. Wer tut es ihm nach?
Vorstand und Redaktion sind für jedes Fränklein dankbar, das als
freiwillige Gabe unserem Postscheckkonto III 9859 einbezahlt wird. Bitte auf
der Rückseite des Einzahlungsscheines vermerken: Gabe für den Ausbau
der Zeitschrift.
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